
 
 
 
GEMEINSAME MEDIENMITTEILUNG 
 
 
Kooperation Bern:  
Konsultation für Bern und Ostermundigen abgeschlossen 
 
Bern, 16. Juli 2020. Die öffentliche Mitsprache im Fusionsabklärungsprojekt «Koopera-
tion Bern» ist für die Gemeinden Bern und Ostermundigen abgeschlossen. Nun wer-
den die Eingaben gesichtet, Mitte August liegt die Auswertung der Konsultation vor. In 
Ostermundigen findet im Herbst nach dem Gemeinderatsentscheid eine zusätzliche 
dreiwöchige Kurzkonsultation statt. In den anderen Projektgemeinden dauert die Kon-
sultation an. 
 

Unter dem Titel «Kooperation Bern» klären die Gemeinden Bern, Bolligen, Bremgarten, 

Frauenkappelen, Kehrsatz und Ostermundigen Möglichkeiten vertiefter Zusammenarbeit so-

wie Chancen und Risiken einer Fusion ab. Mitte Februar 2020 wurde dazu eine breit ange-

legte Machbarkeitsstudie publiziert, welche anschliessend in eine öffentliche Konsultation ge-

geben wurde. Weil aufgrund der Corona-Pandemie verschiedene Veranstaltungen in den 

Gemeinden abgesagt werden mussten, wurde die Konsultationsfrist in den Gemeinden je 

nach deren jeweiligen Erfordernissen verlängert. 

 

Machbarkeitsstudie und Konsultation als Grundlagen für die politischen Entscheide 
Für Bern und Ostermundigen ist die Konsultation seit letzten Freitag, 10. Juli 2020, abge-

schlossen. In der Stadt Bern haben sich insgesamt 116 Privatpersonen und 20 Organisatio-

nen an der Konsultation beteiligt, in der Gemeinde Ostermundigen sind es 98 Privatpersonen 

und 8 Organisationen. Eine Liste der Organisationen, die zur Machbarkeitsstudie und zum 

Projekt Stellung genommen haben, ist auf der Projektwebseite aufgeschaltet. 

 

Die Eingaben werden nun in den beiden Gemeinden gesichtet und in einem gemeinsamen 

Konsultationsbericht ausgewertet, der Mitte August 2020 vorliegen wird. Dieser Bericht bildet 

zusammen mit der Machbarkeitsstudie die Grundlage für die politischen Entscheidungen in 

den beiden Gemeinden über die Aufnahme von Fusionsverhandlungen. 
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Zusätzliche Kurzkonsultation in Ostermundigen 
In Ostermundigen wird der Gemeinderat voraussichtlich im August 2020 seine Haltung zu 

Fusionsverhandlungen präsentieren und diese im Herbst 2020 in einer zusätzlichen Kurz-

konsultation der Öffentlichkeit nochmals zur Stellungnahme unterbreiten. Damit will er sicher-

stellen, dass trotz der Corona-Pandemie die öffentliche Mitsprache gewährleistet bleibt. Mo-

dus und genaue Daten der Kurzkonsultation werden im August 2020 kommuniziert.  

 

Nach der Kurzkonsultation wird der Gemeinderat seinen Antrag zuhanden des Grossen Ge-

meinderats (GGR) spätestens im November 2020 verabschieden. Das Parlament fällt im De-

zember 2020 seinen Grundsatzentscheid, ob die Gemeinde Ostermundigen Fusionsver-

handlungen aufnehmen wird. 

 

Parlamentarischer Prozess in Bern 
In Bern wird der Gemeinderat seine Haltung zu Fusionsverhandlungen im September 2020 

formulieren und das Geschäft danach in den parlamentarischen Prozess einspeisen. Nach 

der zuständigen Kommission wird der Stadtrat voraussichtlich im Dezember 2020 über Fusi-

onsverhandlungen entscheiden. 

 

Befürworten beide Gemeinden die Aufnahme von Fusionsverhandlungen, wird die nächste 

Phase des Projektes gestartet; das abschliessende Wort zur Fusion haben die Stimmberech-

tigten voraussichtlich im Sommer 2023. 

 

Bolligen, Bremgarten, Frauenkappelen, Kehrsatz: Konsultation dauert an 
In den anderen Projektgemeinden dauert die Konsultation noch an. Weiterhin können Privat-

personen und Organisationen ihre Haltung zur Machbarkeitsstudie und zum Projekt über das 

Onlineformular auf der Webseite kundtun. In Bolligen endet die Konsultation am 31. August 

2020, in Frauenkappelen am 15. Oktober 2020. Bremgarten und Kehrsatz werden das Kon-

sultationsende später kommunizieren. 
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Links 
 
Unter kooperationbern.ch finden Sie das Online-Konsultationstool, die Machbarkeitsstudie, 
Veranstaltungshinweise sowie weitere Informationen zum Projekt. 
 
Die Liste der Organisationen, welche sich in der Konsultation eingebracht haben, ist unter 
kooperationbern.ch/partizipation-1 aufgeschaltet. 
 
Anmeldungen für den Newsletter sind unter kooperationbern.ch/newsletter möglich. 
 
kooperation@bern.ch Über diese Adresse können Sie Fragen stellen oder Inputs und Mei-
nungen zum Projekt einspeisen. 

 
Weitere Auskünfte erteilen: 

- Alec von Graffenried, Stadtpräsident Bern, 031 321 65 21 

- Katharina Zuber, Gemeindepräsidentin Bolligen, 031 924 70 00 

- Andreas Schwab, Gemeindepräsident Bremgarten bei Bern, 031 306 64 64 

- Marc Wyttenbach, Gemeindepräsident Frauenkappelen, 079 701 11 49 

- Katharina Annen, Gemeindepräsidentin Kehrsatz, 031 960 00 02 

- Thomas Iten, Gemeindepräsident Ostermundigen, 031 930 14 14 

 

http://www.kooperationbern.ch/
https://www.kooperationbern.ch/partizipation-1
http://www.kooperationbern.ch/newsletter
mailto:kooperation@bern.ch
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